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Prämienobligationen
kontrollieren gewissenhaft
Kllohenmann & Finger, Bern
Monbijonstraße 29

An- u. Verkauf v. Prämienobligationen

23üd)erfd)au.
griB SBarietttoeilet: g t i b tjo f. ,5Î a n f e it. ©ine

SBtograpïjte. SHii 5 SBilbniffen. @eb. gt. 7,50. SEoiabfel*
SBerlag, ©rlenbad^giiricB.

©.©. ©in neues, biographies SBerï, bas bie 83e=

Ortung bon jung urtb alf berbient. Ser große nottoe»
ßtfd&e ^olarforfdjer, beffen SBerï: „$n SiacBt unb ©is"
feinergeii mädjtigeS Qntereffe ertoecEie, toitb uns in
tnapen unb feffelnben SlbfdEmitten borgefnBrt. SßaS
biefeS S3uöB befonberS toeriboll macBt, ba§ ifi, baß ber
SSerfaffer unS bie menfdjlicBe @röße, bie ungetoöijnlicBe
©rfcBeinung SîanfenS naBe Bringt, ©ein jjolüifcBeS
@efcÉ)i<ï, mit bent er feiner feintât große fSenfte tat,
bann bie pilanlropfcBe Slrbeit in ber ^aäflriegSgeii,
erfahren padenbe ©djilbetuttgen. Sa® Sfludi, bag reidj
boïumentiert ifi, lieft fidj toie ein fpannenber 9ioman
unb berntag in unferer materiell eingefetften geit
ben ©tauben in bie ebelften Gräfte im SeBen aufs
neue gu toecfen. SKöge bie ©dfar ber Sefer, bie bief.eS
58udj je|t fdjon gefunben Çat, immer größer toerben!
©olcBe aufbauenben unb gerabegu er^eBenben SBerïe
Baben ibir nie genug.

SBilBelm ©dfäfer : „SB a B I B e i m a t". ißerlag £u=
Ber & So., grauenfelb. $n Seinen geb. gr. 3.—.

©.©. 2MB. ©chafer, ber Betannte beutfjf @<Brift=
fteHer, ber als ©eutfdjer ber ©djtoeig fo nalje fte|t,
Bai biefeê SSüdjlein als 71. SBänbcBen in ber toertboHen

©ammlung: „Sie ©cBtoeig im beutfdjen ©eifteS.Ieben"
BetauSgegeben. $n aä)t ïurgen unb intereffanien Äa=
piteln tut er bar toie bie ©cEjtoeig als Sanb unb
©djtoeiget alg toertbolle ?erfönlicBleiten (@ottfrieb
Seiler, ©tauffer, SBitri, Sßefialoggt, gtoingli) geiftig
auf iBn eingetoirlt Baben unb iBrn toertbolle Én»
regungen geboten Bethen, ©in feines, geiftbotteS S8iicB=
lein, baS feber mit ©etotnn lefen toirb.

Das Stärkungsmittel
für
Jung und Alt

In Apoth.: Orig.-Fl. Ff. 3.75
Orig. Doppel- Fl. Fr. 6.25

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Dr. med. W. H. S. Schoenlank

Zahnpraxls

F. L GsSiann
Zürich 11 Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bänkgebäude

Telephon 38.167

ZdhllSrZt und Spezialarzt für Krankheiten der Mund-
höhle einschließlich Zähne und Zahnersatz

Zürich, Sihlstraße55, Haus Zentrum
I. Etage / Telephon 51.129 (Eingang Epa-Selte)

Private Kochschule
von Elisabeth Fälscher

KOCH KUM S E
Illustriertes Kodibudi Widmer/Fülscher

Zürich 7
Platten Straße 86
Tel e p h o n 2 4.4 6 1

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich4 ST. JAKOBSTK. 7

Sessel-Flechterei
Korbfabrikation

prsmSsnodSSgstSonSN
koàollisrsu Zsvis8kMsti
illlvlionmanii â ringvi». So?«
Uolld^ovstrs.6s 29

»«» u. v«?itsu» V. I»rSmIs«od>IgsIioi>as

Bücherschau.
Fritz Wartenweiler: F r i d tjo f N a n s e n. Eine

Biographie. Mit S Bildnissen. Geb. Fr. 7.S0. Rotapfel-
Verlag, Erlenbach-Zürich.

E.E. Ein neues, biographisches Werk, das die Be-
achtung von jung und alt verdient. Der große norwe-
gische Polarforscher, dessen Werk: „In Nacht und Eis"
seinerzeit mächtiges Interesse erweckte, wird uns in
knappen und fesselnden Abschnitten vorgeführt. Was
dieses Buch besonders wertvoll macht, das ist, daß der
Verfasser uns die menschliche Größe, die ungewöhnliche
Erscheinung Nansens nahe bringt. Sein politisches
Geschick, mit dem er seiner Heimat große Dienste tat,
dann die philantropische Arbeit in der Nachkriegszeit,
erfahren packende Schilderungen. Das Buch, das reich
dokumentiert ist, liest sich wie ein spannender Roman
und vermag in unserer materiell eingestellten Zeit
den Glauben in die edelsten Kräfte im Leben aufs
neue zu wecken. Möge die Schar der Leser, die dieses
Buch jetzt schon gesunden hat, immer größer werden!
Solche aufbauenden und geradezu erhebenden Werke
haben wir nie genug.

Wilhelm Schäfer: „Wa hlh e i m a t". Verlag Hu-
ber â Co., Frauenfeld. In Leinen geb. Fr. 3.—.

E.E. Wilh. Schäfer, der bekannte deutsche Schrift-
steller, der als Deutscher der Schweiz so nahe steht,
hat dieses Büchlein als 71. Bändchen in der wertvollen

Sammlung: „Die Schweiz im deutschen Geistesleben"
herausgegeben. In acht kurzen und interessanten Ka-
piteln tut er dar wie die Schweiz als Land und
Schweizer als wertvolle Persönlichkeiten (Gottfried
Keller, Stauffer, Buri, Pestalozzi, Zwingli) geistig
auf ihn eingewirkt haben und ihm wertvolle An-
regungen geboten haben. Ein feines, geistvolles Büch-
lein, das jeder mit Gewinn lesen wird.
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